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Ihr Leipziger Bundestagsabgeordneter Sören Pellmann zieht Bilanz.

Ausgabe 9/2023

Leipzig auf 
Kurs halten
DIE LINKE sorgt im Stadtrat für  

einen sozialen Haushalt
Die Folgen der Corona-Pandemie, des 
Krieges in der Ukraine und der damit ver-
bundenen Energiekrise sowie das sehr 
späte, zögerliche bzw. Nicht-Handeln der 
Ampel-Regierung haben zu einer gesell-
scha!lichen Krise geführt, die auch um 
unsere Stadt keinen Bogen macht. Die 
zusätzlichen finanziellen Belastungen 
werden Leipzig vermutlich ein Jahrzehnt 
lang intensiv beschä!igen.
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Fortsetzung von S. 1: 

Die Linksfraktion hatte trotzdem ge-
wichtige Gründe, den beiden Haushalts-
plänen für 2023 und 2024 am 8. Februar 
zuzustimmen. Über 80 Prozent unserer 
Anträge wurden angenommen, darunter 
mehrere „rote“ Haltelinien wie z.B. die 
Förderung von Vereinen und Verbänden 
der Kinder- und Jugendhilfe oder die be-
antragten Zuschüsse für die Leipziger 
Tafel mit ihren monatlich 22.500 Bedürf-
tigen und einer Warteliste von ca. 1.000 
Bürgerinnen und Bürgern. Im Bereich Per-
sonal wurde der weitreichende Ausbau 
der Wohngeldstelle, des Bürgerservices 
sowie des Ordnungsamtes beschlossen. 
Auch die Stärkung des kommunalen und 
genossenscha!lichen Wohnungsbaus 
sowie die Erhöhung des Budgets der Wirt-
scha!sförderung wurden angenommen. 
Dabei konnten mit unserer Unterstützung 
Kürzungen im sozialen Bereich nicht nur 
vermieden, sondern teilweise sogar Er-
höhungen einzelner Budgets durchge-
setzt werden. Der finanzielle Mehrbedarf 
wurde mit der Annahme der Verwaltung 
unseres Antrages „Erhöhung des Ge-
meindeanteils an der Umsatzsteuer“ im 
Übrigen mehr als abgesichert.

Das werten wir als großen Erfolg und 
wesentlichen Beitrag, den sozialen Frie-
den in Leipzig zu sichern. Uns geht es in 
erster Linie darum, die größten Verlierer 
der Energiekrise – sozial benachteilig-
te BürgerInnen und Kinder in prekären 
Lebenslagen – vor dem weiteren gesell-
scha!lichen Abstieg zu schützen und den 
Zusammenhalt der Stadtgesellscha! zu 
stabilisieren! Problematisch bleiben al-
lerdings die Verschiebung bzw. schlep-
pende Umsetzung von Investitionen, die 
zur Stärkung der Wirtscha! spürbar feh-
len. Dort kämpfen wir weiter. �

Kurz und bündig:  
LINKE Erfolge 
Unterstützung für die Tafel

Die Stadt Leipzig untertstützt die Leip-
ziger Tafel jährlich mit 100.000 €, dank 
eines Antrags der Fraktion DIE LINKE. 

Stark für Kinder und Jugendliche

Das Budget der Kinder- und Jugendförde-
rung wurde um rund 1,7 Mio. € in 2023 
und rund 2,1 Mio. € in 2024 aufgestockt. 
Das sind knapp 10 % mehr als davor. Da-
neben werden sechs weitere Schulen mit 
Schulsozialarbeit ausgestattet und wei-
tere Kitas zu „Kinder- und Familienzent-
ren“ umgewandelt, um Familien gezielter 
unterstützen zu können. 

Ausbau barrierefreier 
Bus-Haltestellen

Dank unseres Antrages steht jedes Jahr 
mehr Geld für den barrierefreien Ausbau 
von Bus-Haltestellen in Leipzig zur Ver-
fügung. 

Klimafreundlichen und 
energiesparenden Umbau

Die Stadt Leipzig unterstützt kleine und 
mittelständische Unternehmen dabei, in 
energieintensiven Bereichen auf energie-
sparende Technologien umzusteigen.

Vereine und Wirtscha! bei 
den Energiekosten stützen

Vereine oder Unternehmen, die trotz 
anderer staatlicher Hilfen auf Grund ge-
stiegener Energiepreise in Schieflage ge-
raten, können unkomplizierte Hilfen bei 
der Stadt bekommen.

Mehr Geld für Kultur, 
Sport und Soziales

Wir konnten die Budgets in den Bereichen 
Kultur, Sport und Soziales erhöhen, um 
die Inflation auszugleichen und um neue 
Angebote zu schaffen.
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Beantragen Sie Wohngeld! 
Der Bundestag hat 2022 eine Reform 
des Wohngeldes beschlossen. Dadurch 
wächst der Kreis der Anspruchsberech-
tigten auf zwei Millionen Haushalte. 
Ebenso wird für viele die Höhe des Wohn-
geldes steigen. 

Als DIE LINKE fordern wir seit Jahren eine 
Erhöhung des Wohngeldes. Es brauchte 
erst Corona, einen Kriegsausbruch und 
eine wirtscha!lich verschär!e Lage, um 
dies auch politisch anzuerkennen. Klar 
ist: Auch nach der Reform werden noch 
zahlreiche Menschen in Not sein. Ebenso 
weist das Gesetz strukturelle Mängel auf, 
die teilweise Erhöhungen für den Einzel-
nen verhindern.

Trotz aller berechtigter Kritik möchten 
ich Sie ermuntern, Ihre Ansprüche für 
Wohngeld zu prüfen. Möglicherweise 
kann es Sie finanziell etwas entlasten. 

Was ist Wohngeld?

Der Staat zahlt Wohngeld an Personen 
oder Haushalte, die zwar grundsätzlich 
ihren Lebensunterhalt aus ihrem Einkom-
men bestreiten (also kein Bürgergeld be-
kommen), aber dennoch Unterstützung 
brauchen, um ihre Wohnkosten (meis-
tens die Miete) zu zahlen.

Wer kann Wohngeld beantragen?

Im Prinzip alle. Ausnahme sind nur die-
jenigen, die eine Sozialhilfe (z. B. Bürger-
geld) erhalten, die die Wohnkosten ein-
schließt.

Wohngeld können also auch die beantra-
gen, die ihre Wohnung selbst besitzen. 
Bei Ihnen sind die Wohnkosten dann 
etwa Betriebskosten sowie die Schul-
dentilgung.

Bis zu welcher Einkommenshöhe 
erhalte ich Wohngeld?

Das ist ganz individuell. Oben finden Sie 
daher den Link zum Wohngeld-Rechner. 
Es gibt aber grobe Orientierungswerte: 
Bei Singles geht es bis zu einem Netto-
Einkommen von etwa 1.450 Euro, bei 
einem Paar mit zwei Kindern bis etwa 
3.270 Euro.

Wie hoch ist das Wohngeld?

Auch das ist individuell. Es hängt von 
der Kaltmiete, dem Wohnort, der Anzahl 
der Personen im Haushalt und dem Ein-
kommen ab. Im Schnitt dür!e es seit der 
Gesetzesänderung am 1. Januar 2023 bei 
ca. 300 € liegen.

Wo und wie beantrage 
ich Wohngeld?

In Leipzig beantragt man das Wohngeld 
beim Sozialamt, das geht auch online.

Wie lange dauert es, bis 
die Hilfe ankommt?

Leider recht lange. Die Stadt Leipzig 
spricht von einer „mehrwöchigen Be-
arbeitungszeit“. 

Unsere Fraktion DIE LINKE. im Leipziger 
Stadtrat hat allerdings dafür gesorgt, 
dass 33 zusätzliche Mitarbeitende zur 
Bearbeitung der Anträge eingestellt wer-
den. Dadurch kann die Stadt die vielen 
neuen Anträge schneller bearbeiten.

Muss ich dann ständig 
zum Jobcenter?

Nein! Das ist der Vorteil des Wohngel-
des gegenüber dem Bürgergeld. Sobald 
es genehmigt ist, müssen Sie sich nur 
melden, wenn es Veränderungen Ihrer 
Situation gibt.

Wo finde ich mehr Hilfe?

Auf meiner Internet-Seite finden Sie  
Ansprechpartner und weitere Tipps:

 Ò soeren-pellmann.de/hilfe

Alle Infos der Stadt:
leipzig.de/wohngeld

oder unter 0341-123 6555

Die Bundesregierung bietet einen 
Wohngeld-Rechner an. Damit kann 
man seinen Anspruch berechnen, 
allerdings nur grob.

Wohngeldrechner:
bmwsb.bund.de/wohngeld

Fragen &
Antworten

Russische Truppen 
raus aus der Ukraine
Wir haben als 
LINKE eine klare 
Position: Der Krieg 
muss sofort beendet 
werden, Russland 
muss die Truppen aus 
der Ukraine zurück-
ziehen. Die Ukraine hat das 
Recht auf Selbstverteidigung gegen den 
Angriff Russlands. Aber mehr Waffenlie-
ferungen werden nicht zu einem Ende des 
Krieges führen – das geht nur mit Ver-
handlungen und Diplomatie.

Mehr Informationen zur Position von  
DIE LINKE zum Ukraine-Krieg finden Sie 
im Internet unter:

 Ò die-linke.de/ukraine

Solidarität den 
Streikenden 
im öffentlichen 
Dienst!

In den vergangenen Wochen besuch-
te ich mehrfach die Streikenden im 
öffentlichen Dienst. Als LINKE sagen 
wir: Es braucht höhere Löhne, finan-
ziert durch eine Vermögenssteuer. 
Denn während die Preise steigen 
werden die Reichen immer reicher. 
Damit muss endlich Schluss sein! �
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Wahlkreisbüro Grünau
Stuttgarter Allee 18, 04209 Leipzig

Montag: 9 - 18 Uhr
Dienstag: 9 - 16 Uhr
Mittwoch: 9 - 13 Uhr
Donnerstag: 9 - 18 Uhr
Freitag: 9 - 15 Uhr

Tel.: 0341 / 23 18 440

/Linkepelli @LINKEPELLI @soerenpellmann

Wahlkreisbüro Süd
Braustraße 15, 04107 Leipzig

Montag: 11 - 18 Uhr
Dienstag: 9 - 16 Uhr
Mittwoch: 11 - 13 Uhr
Donnerstag: 11 - 18 Uhr
Freitag: 9 - 15 Uhr

Tel.: 0341 / 9454 99 95

Monatlich für 
Sie unterwegs
Wir sind wieder da! Bereits 2019 hatten 
mein Team und ich eine monatliche In-
fostand-Tour gestartet. Das Ziel: Nicht 
nur im Wahlkampf auf der Straße sein, 
sondern jeden Monat mit den Menschen 
vor Ort ins Gespräch kommen. Dann kam 
aber Corona und wir mussten das Projekt 
zunächst einstellen. Nun sind wir wieder 
unterwegs, am ersten Donnerstag im 
Monat an drei Orten:

 � 09:00-10:30 Uhr – Moritzhof

 � 12:00-13:30 Uhr – Connewitzer Kreuz

 � 14:00-15:30 Uhr – Kaufland Reudnitz 

Kommen Sie gern vorbei! Wir haben im-
mer spannendes neues Lesematerial, 
Kugelschreiber und natürlich ein offenes 
Ohr dabei.

Die kommenden Termine sind:

 � Donnerstag, 6. April 2023 

 � Donnerstag, 4. Mai 2023

 � Donnerstag, 8. Juni 2023

 � Donnerstag, 6. Juli 2023

 � Donnerstag, 3. August 2023

Der Donnerstag ist schlecht bei Ihnen? 
Keine Sorge, ich biete auch weiterhin min-
destens einmal im Monat eine Sprech-
stunde an. Zudem bin ich zur Frühlings-, 
Sommer-, Herbst- und Adventstour in 
Leipzig unterwegs. Alle Infos dazu gibt 
es auf meiner Webseite:

 Ò soeren-pellmann.de

Kümmerer-Nummer: 
0176-41471385

Schreiben Sie mir auf WhatsApp, 
Signal, Telegram oder per SMS.


